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Glasfaser in Kirchberg 
 

Nutzen Sie jetzt die  
Möglichkeit für Ihre  

Zukunft und sichern Sie sich  
mit Ihrer 

Interessensbekundung  
schon heute Ihren  

Glasfaseranschluss für morgen! 
 

 
Das Motto lautet: Kirchberg für die Zukunft zu rüsten! 

 
 

Wir möchten noch einmal die Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen  
von Kirchberg, wenn Interesse an Glasfaser Internet (Kabelanschluss,  
TV, wie Telefon) besteht dringend dazu aufrufen, möglichst schnell  
in der Gemeinde die Interessensbekundung hierfür abzugeben.  
Derzeit haben wir 44 % erreicht, gemessen an der Gesamteinwohnerzahl,  
würden jedoch bis zur vorgegebenen Marke von 50 %, um in die Planungsphase von Regiohelp in unseren 
Glasfaser-Ausbau aufgenommen zu werden, noch 28 Interessensbekundungen benötigt werden. Je mehr 
Interessensbekundungen, umso besser! 
Deshalb rufen wir noch einmal eindringlich dazu auf, bei Interesse die Interessensbekundung, die Sie auf 
der letzten Seite in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung zum Abtrennen finden, im Gemeindeamt abzuge-
ben. Nur wenn die Marke 50 % in den Gemeinden erreicht werden, kann die jeweilige Gemeinde in die 
Projektierung, wie schon in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung erwähnt, aufgenommen werden.  
Wir möchten außerdem noch einmal explizit darauf hinweisen, dass eine Interessenbekundung keine ver-
tragliche und verbindliche Vereinbarung zum Anschluss darstellt. Diese Bekundung stellt lediglich das  
Interesse für Breitband-Glasfaser für die projektierende Firma RegioHelp und der Gemeinde selbst dar.  
Der Ausbau von Breitbandinfrastruktur für schnellste Internetanbindungen, stellt für jede Gemeinde ein 
wichtiges Ziel dar. Es wäre doch zu schade, wegen 28 Bekundungen, als gesamte Gemeinde im flächen-
deckenden Ausbau im Bezirk nicht dabei zu sein. Leistungsstarkes Internet ist die Grundvoraussetzung für 
die Ansiedelung von Unternehmen, die Arbeitsplätze in der Gemeinde und der Region schaffen. Im  
Weiteren macht ein Breitband-Glasfaser-Anschluss es erst möglich, zu Hause eine Home-Office einzurich-
ten, denn für die Nutzung von datenintensiven Anwendungen, ist eine schnelle Internetverbindung erfor-
derlich. Auch wir in Kirchberg wollen für die Zukunft gerüstet sein und unseren Haushalten, wie auch Be-
trieben die bestmögliche Infrastruktur bieten. Der Grundgedanke unsererseits ist, dass wir sehr dankbar 
sein sollten, über eine solche zukunftsweisende Chance zu verfügen und bitten deshalb noch einmal um 
Unterstützung, dieses Projekt auf den Weg schicken zu dürfen. Wir hoffen, dass in geraumer Zeit in Kirch-
berg im gesamten Gemeindegebiet flächendeckend,  
schnell und zuverlässig gesurft, gechattet,  
„up und downgeloadet“ werden kann und  
bitten erneut um Eure Unterstützung.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dank Glasfaser wäre Kirchberg superschnell auf der internationalen,  

digitalen Autobahn unterwegs.  
Glasfaser als einmalige Chance für Kirchberg. 

 
 Das Formular zur 

Interessensbekundung Glasfaser 
befindet sich  

zum Abtrennen  
auf der letzten Seite  

dieser Ausgabe  
der Gemeindezeitung 



Sophie Picker am Höhepunkt  

ihrer Gewichtheber-Karriere 

 

Ticket für die Europameisterschaft in Israel gelöst! 

 

Österreichischer Meistertitel U15 im Gewichtheben und der Sieg im Juniors Battle 2019  
im Jahrgang 2004 ging nach Kirchberg 

 
Für unsere Kirchbergerin Sophie Picker lief es in Sachen Sportkarriere in 
diesem Jahr bereits schon mehr als sensationell.  
Sophie räumte bisher alles ab, was es so in diesem ersten halben Jahr 
2019 zu gewinnen gab. Zu diesen Erfolgen führte sie ihr Trainer Florian 
Maderegger aus Lengau, der Sektionsleiter Rudolf Kobler und auch  
Sophies Mutter Elisabeth Picker, die sich ebenso seit vielen Jahren  
diesem Sport verschrieben hat und unserer Sophie seit jeher mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.  
Die 14-jährige Sophie, die sich seit dem Jahr 2012 ebenso hingebungs-
voll diesem Sport widmet und heuer im Zuge der österreichischen 
Staatsmeisterschaft das Limit und somit das Ticket für die Europa-
meisterschaft im Dezember 2019 in Israel gezogen hat, übertraf sich 
erneut auch beim diesjährigen Junior Battle von 21. bis 22. Juni in  

Lochen am See, wieder mal selbst.  
Sie siegte mit klarem Abstand im Reißen mit 67 
kg Gewicht und beim Stoßen mit 77 kg, das heißt 
im Stoßen mit Sage und Schreibe 11 Kilogramm 
über ihrem Eigengewicht. Wie jedes Jahr traf sich 
die internationale Gewichtheber-Szene aus 6 Nationen in Lochen am See zu diesem 
internationalen Turnier. Mädels und Burschen im Alter von 12 – 23 Jahren stemmten 
vor zahlreichen Zuschauern die Gewichte. Dieses Jahr wurde diese Veranstaltung 
schon zum 18 Mal in Lochen auf internationaler Ebene ausgetragen und war bisher, 
wie auch dieses Jahr, für die Athleten des USV Lochen Sektion Gewichtheben, ein 
voller Erfolg.   

 
Beim Versuch den österreichischen Rekord von 80 kg zu überbieten, scheiterte Sophie 
beim Wettkampf am Freitag, aufgrund einer kleinen Verletzung die sie sich während 
des Wettkampfes zuzog, leider nur sehr knapp. Hier ist man sich aber seitens der Trai-
ner sicher, dass dieser Rekord in Ihrer Altersklasse noch in diesem Jahr geknackt wer-
den kann, denn von Jänner bis Mai 2019 verzeichnete Sophie in ihrer Vorbereitungs-
phase eine Steigerung des aufgelegten Gewichtes von insgesamt 18 kg.  
Sophie wird sich nun in den Sommermonaten intensiv mehrere Wochen im Trainings-
camp unter Bundestrainer Hans Lechner im Bundessportzentrum Maria Alm auf ihren 
großen Auftritt bei der Europameisterschaft in Eilat Israel vorbereiten.  
 

Schon im Dezember wird Sophie mit ihren Trainer Florian Maderegger, 

Bundestrainer Hans Lechner, Familie und Fangemeinde nach Israel reisen. 

Wir wünschen ihr auf diesem Wege weiterhin viel Erfolg und das denkbar 

Beste auf dem Weg zum Europameisterschaftstitel. 



 
 
 

 

 
 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinde KIRCHBERG bei Mattighofen 
 

Montag, 30. Sept. 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  Volksschule 
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 

 Zahnextraktion  

 Wurzelbehandlung 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebiete

 

 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 

Aufgrund der großen Nachfrage und des schon ausgelasteten Kindernestes in Palting, das von den Kooperati-
onsgemeinden Kirchberg, Perwang und Palting gegründet wurde, haben sich diese 3 Gemeinden für die Grün-
dung eines weiteren Kindernestes entschlossen. Auf der nicht ganz einfachen Suche nach Räumlichkeiten sind 
wir schlussendlich aufgrund einer Wohnungsauflösung im Gebäude des Gemeindeamtes Kirchberg fündig ge-
worden. Die Gemeinde Kirchberg entschließ sich diese Räumlichkeiten dem Gemeinwohl, sprich der Gründung 
eines neuen Kindernest zur Verfügung zu stellen und verzichtet im Weiteren auf 
die Mieteinnahmen dieser wunderschönen, lichtdurchfluteten Räumlichkeiten im 
2. Stock des Gemeindesamtes. 
Wir dürfen nun mit großer Freude mitteilen, dass diese Räumlichkeiten am 
09.07.2019 bei einem Lokalaugenschein durch das Land OÖ, inspiziert und mit 
positiven Bescheid genehmigt wurden. 
Wir werden nun in Kooperation mit dem Verein Tagesmütter mit Hochdruck da-
ran arbeiten, den Betrieb zum 01. September 2019 in unserem Kirchberger Kin-
dernest aufnehmen zu können.  
Auch werden wir für jedes bereits angemeldete Kind und alle weiteren Interessierten am 21. August 2019  
einen Schnuppernachmittag veranstalten, bei dem sich unsere Kleinsten, wie auch die Tagesmütter und die 
Eltern kennenlernen dürfen.  
Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich bei den Kooperationsgemeinden Perwang und Palting, wie 
auch beim Verein Tagesmütter Innviertel für die gute Zusammenarbeit. 

Unsere Kirchberger Kindergarten-Kinder  
zu Besuch beim Bürgermeister 

Am 17. Mai 2019 haben unsere Kirchberger  
Kindergarten-Kinder einen Ausflug ins Gemeinde-

amt unternommen und unseren Bürgermeister 
Franz Zehentner einen Besuch abgestattet. Dabei 

konnte unser Bürgermeister den Kindern viel 
über sein Amt und seine Arbeit erklären und 

ihnen das Gemeindeamt zeigen.  
 

Neues vom Kirchberger  
„Stammtisch für pflegende Angehörige“ 
Anlässlich eines Termins des „Stammtisches für 
pflegende Angehörige“ am 03. Juni 2019 unter 
der Leitung von Daniela Esterbauer und Sabrina 

Feichtenschlager, erweckte der Vortrag von   De-
menztrainerin Gabi Schober zum Thema 

„Demenztraining“ großes  
Interesse bei den  

Stammtischteilnehmern. 
  

Vielen Dank dafür! 



Das Erntedankfest in Kirchberg b. M. musste aufgrund des Wahl-
termins zur Nationalratswahl am 29. September 2019 verschoben wer-

den und zwar auf den 13. Oktober 2019. 
 

NEUER TERMIN ERNTEDANKFEST 2019  

SONNTAG 13. OKTOBER 2019 

Wahltermin nun für Sonntag den  29. September fixiert 
 

Der Termin für die Nationalratswahl am 29. September ist von der Regierung beschlossen worden. Im Ministerrat 
wurde eine entsprechende Verordnung vom Kabinett abgesegnet.  
 
Aktiv wahlberechtigt für die Teilnahme an einer Nationalratswahl sind Österreicherinnen oder Österreicher, wenn 
sie spätestens am Tag der Nationalratswahl das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. jene Personen die spätestens am 
Wahltag ihren 16. Geburtstag feiern. 
Für die Nationalratswahl ist das österreichische Bundesgebiet in neun Landeswahlkreise eingeteilt, die wiederum in 
insgesamt 39 Regionalwahlkreise untergliedert sind. 
Bei einer Nationalratswahl werden insgesamt 183 Abgeordnete gewählt. Zur Kandidatur selbst bedarf es der Ein-
bringung eines Wahlvorschlages jeder für den Nationalrat kandidierenden Partei. Gewählt wird in Österreich grund-
sätzlich eine Parteiliste, wobei es in jedem Landeswahlkreis—Bundesland—eigene Stimmzettel gibt. Der Wähler(in) 
hat demnach die Möglichkeit, durch Vergabe einer Vorzugsstimme eine Umreihung zu bewirken.  
 
Wählen mit Wahlkarte—bitte dazu unbedingt die Zusendung Ihrer Wahlinformation abwarten, da diese Wahlinfor-
mation das dafür benötigte Formular zum Wahlkartenantrag beinhaltet! 
Personen, die am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen Wahlbehörde vor Ort abzuge-
ben, etwa bei Ortsabwesenheit, gesundheitlichen Gründen oder wegen eines Aufenthalts im Ausland, haben An-
spruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. Ebenso haben Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am 
Wahltag infolge mangelnder Geh– und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters– oder 
sonstigen Gründen oder wegen ihrer Unterbringung in gerichtlichen Gefangenenhäusern, Strafvollzugsanstalten, An-
spruch auf Ausstellung einer Wahlkarte. 
Die Bearbeitung bzw. Beantragung einer Wahlkarte ermöglicht hiermit Wählerinnen und Wähler eine größtmögliche 
Flexibilität hinsichtlich ihrer Stimmabgabe.  
Beachten Sie aber bitte, wenn Sie Auslandsösterreicher sind, dass nur die Briefwahl möglich ist. 
Bei der Briefwahl kann die Wahlkarte sowohl in Österreich, als auch im Ausland verwendet werden, um persönlich, 
unbeobachet und unbeeinflusst an einem beliebigen Ort eine Stimme abzugeben und anschließend an die zuständige 
Bezirkswahlbehörde weiterzuleiten.  
Weiters ist zu beachten, dass es den Gemeinden nicht erlaubt ist, Briefwahlunterlagen entgegenzunehmen, um diese 
an die zuständige Bezirkswahlbehörde weiter zu leiten. Dafür müsste sich bitte der kostenlosen, postalischen Zustel-
lung an die Bezirkswahlbehörde bedient werden.  
Wo kann die Wahlkarte beantragt werden? 
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, mündlich oder schriftlich 
(im Post, per Fax, ggf. auch per Mail oder über die Internetmaske www.wahlkartenantrag.at, beginnend mit dem Tag 
der Wahlausschreibung beantragen. Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig!!! 
Schriftlich kann die Wahlkarte bei persönlicher Übergabe der Wahlkarte oder an bevollmächtigte Personen bis zum 
vierten Tag vor dem Wahltag und bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag bis 12:00 Uhr bei persönlicher Übernahme 
beantragt werden. 
Mündlich (d.h. immer persönlich kann die Wahlkarte bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag bis 12:00 Uhr beantragt 
werden.  
Die Portkosten bei der Briefwahl trägt der Bund, gleichgültig ob Sie die Wahlkarte im Inland oder im Ausland auf-
geben.  

 
Für weitere Informationen steht Ihnen natürlich selbstverständlich gerne die Mitarbeiter ihrer Gemeindeverwaltung zur 

Verfügung. 





Was ist das Meistersinger-
Gütesiegel? 
 
"Das Meistersinger-Gütesiegel 
wird an eine Schule für vorbildliche 
und qualitätsvolle Zusammenarbeit 
im Bereich chorischer Jugendar-
beit vergeben, ist also ein sichtba-
res Zeichen für funktionierende 
und hochwertige Zusammenarbeit 
von singenden SchülerInnen mit 
ihren Chorleiterinnen UND dem 
Umfeld (wie z.B. Direktion, Admi-
nistration und Stundenplan, Zu-
sammenarbeit mit KollegInnen, El-
ternverein und Partnern außerhalb 
der Schule, Teilnahme am öffentli-
chen Leben in der Schule und au-
ßerhalb der Schule) (siehe http://
www.ooe-meistersingerschule.at/
index.php/informationen)  

http://www.ooe-meistersingerschule.at/
http://www.ooe-meistersingerschule.at/
http://www.ooe-meistersingerschule.at/




Erhöhung der Mobilität in abgelegenen Regionen 

Mit Anfang August starten die zehn an diesen Projekt teilnehmenden Gemeinden wie Kirchberg, Auer-
bach, Helpfau-Uttendorf, Jeging, Lochen am See, Mattighofen, Munderfing, Palting, Pischelsdorf am Engel-
bach und Schalchen die gemeindeübergreifende Mobilitäts-Aktion MAXI—Mattigtal-Taxi.  
Das Ziel ist, möglichst viele Bürger und Bürgerinnen (alle Altersklassen ab dem 15. Lebensjahr) für das The-
ma Mikro-ÖV zu mobilisieren.  
Alle Bürger und Bürgerinnen der teilnehmenden Gemeinden ab dem 15. Lebensjahr, können im Halbjahr 
jeweils 20 Taxi-Gutscheine zu je 2,- € persönlich im Gemeindeamt erhalten. Pro Fahrt und Person kann je 
ein 2,- € Gutschein bei den teilnehmenden Taxi-Unternehmen eingelöst werden. Die Aktion ist testweise 
auf ein Jahr beschränkt und hofft deshalb auf reges Interesse. 
Das Mattigtal-Taxi ist ein erster Schritt dahingehend, den Zugang zu Nahversorgern, Ärzten, Freizeitein-
richtungen und Naherholungsorte, sowie zu öffentlichen Verkehrsknotenpunkten zu erleichtern und hofft 
somit die Lebensqualität in unserer Region zu steigern.  
Parallel dazu wird in den teilnehmenden Gemeinden verstärkt an der Erstellung eines für die Region ge-
eignete Mobilitätsangebote gearbeitet, die in abgelegenen Regionen die schon vorhandenen Mobilitäts-
angebote ergänzen sollen, sprich in erster Linie als Zubringerfunktion fungiert. 
Besonders für nicht mobile Personen, wie älteren Menschen und Jugendliche soll dieses Angebot eine Er-
leichterung im Alltag darstellen.  
Unterstützt werden die teilnehmenden Gemeinden bei dieser Aktion durch die LEADER-Region 
„Oberinnviertel-Mattigtal“ und die Inn-Salzach-Euregio. Zudem wird dieses Projekt durch das Regionalma-
nagement OÖ GmbH begleitet.  

Die MAXI-Tickets—halbjährlich 20 Gutscheine—können ab Anfang August bei den 
jeweiligen Gemeindeämter abgeholt werden.  

Neues aus den  
Kirchberger  

SPIEGEL-Spielgruppen 

Frau Mirjam Seirer hat vor einigen Monaten aufgrund 
ihres Wiedereinstiegs ins Berufsleben, ihr Amt als Spiel-

gruppenleiterin niedergelegt. Wir möchten uns recht 
herzlich bei Mirjam Seirer für ihren tollen Einsatz in der 
Spiegel-Spielgruppe bedanken und wünschen ihr alles 

Liebe und Gute in ihren weiteren 
Berufsleben.  

Wir sind nun sehr froh darüber, 
mit Eva Schober, wohnhaft im 

Ortsteil Wendling, eine spitzen-
mäßig ausgebildete Nachfolgerin 
gefunden zu haben und möchten 
uns ebenso recht herzlich für ihr 

Engagement für die  
Spielgruppen Kirchberg bedanken. 

Eva Schober ist 31 Jahre alt und hat 2 Kinder im Alter von 
2,5 Jahren und 10 Monaten. Eva befindet sich derzeit als 
AHS-Lehrerin in Karenz und wohnt seit 2015 in Kirchberg.  
Eva wird die Gruppe der 1—2 Jährigen leiten, die jeden 
Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr ín den Räumlichkeiten 

der Volksschule stattfinden wird. 
Anmeldung für diese Gruppe bei Christina Hartmann  

unter Tel. Nr.: 0650-6099670.  
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Lebensgefahr für unsere Kinder 

 
Die warme Jahreszeit und Hitzeperioden prägen gerade unseren Alltag. Dabei sollten weder Kinder noch 
unsere Tiere im Auto allein zurück gelassen werden. Denn, schon nach 15 Minuten kann das Auto zu einer 
lebensbedrohlichen Hitzefalle werden. Leider sind auch dieses Jahr wieder Fälle bekannt geworden, in de-
nen Kinder wie auch Tiere im Auto alleine gelassen wurden und das oft mit fatalen Folgen.  
Schnell mal in den Supermarkt—sind ja nur ein paar Minuten—denken sich wahrscheinlich viele Eltern, 
die nur mal schnell eine Kleinigkeit einkaufen wollen, während ihr Baby friedlich im Kindersitz schläft. 
Minuten, die für unsere Kinder zur tödlichen Falle werden können. Jedes Jahr sterben Kinder und Tiere in 
überhitzten Autos. Nicht immer können sie rechtzeitig gerettet werden—oft kommt jede Hilfe zu spät. In 
einem parkenden Auto bei praller Sonne steigt die Temperatur binnen weniger Minuten auf 55 bis 65 Grad 
Celsius—der Hitzeschlag binnen 15 Minuten vorprogrammiert. 
Es wird einfach unterschätzt—es muss gar keine Außentemperatur von 35 Grad haben, damit das Auto zur 
Hitzefalle wird—es genügen schon 
moderate Temperaturen, dass das Warten  
für dein Kind unerträglich wird und zu einer  
tödlichen Gefahr werden kann. Schon ab 46 Grad 
wird es kritisch—und diese werden schneller  
erreicht als es viele Eltern glauben. Hat es 38 Grad 
Außentemperatur, genügen 5 Minuten und das  
Auto erhitzt sich auf 42 Grad—das ist die Zeit eines 
sehr schnellen Einkaufs. Das Auto verwandelt sich 
in ein Backrohr—siehe beigefügte Tabelle—und  
unsere Kinder und Tiere befinden sich in Lebensgefahr. 
 

 
Bitte beachtet gerade in den heißen Sommermonaten diesen Tipp der  
„Gesunden Gemeinde“ Kirchberg und wünschen auf diesem Wege 

tolle und erholsame Sommermonate! 

Wann Wo Organisation Vortragende Kosten Anmeldung 

22. August 2019 
26. September 
2019 
24. Oktober 2019 
keine Angaben zur 
Uhrzeit –  
bei Anmeldung  
bitte erfragen! 

Tierarztpraxis 
für Kleintiere  
Dr. Daniela 
Klement 
Unterloch-
nerstr.10 d 
5230 Mattigh-
ofen 

Tierärztege-
meinschaft  
Innviertel  
Dr. Daniela  
Klement 

Dr. Daniela  
Klement 
(Tierärztin) und 
Astrid Weber 
(Trainerin) 

keine  
Angaben— 
Info bei  
Anmeldung! 

unter  
Tel.Nr.: 07742-
6069 

 
 
21. September 

Gemeindeamt 
Lengau (1. 
Stock)  
Salzburger Str. 9;  
5211 Friedburg 

Verein 
„Schlaraffen-
land für Tiere“ 

Tierärztin Mag. 
Alexandra 
Wiesner und 
Hundetrainer 
Sabine und Jür-
gen Kirchgatte-
rer 

30,- Euro unter  
0660-81 28 791 
oder Mail:  
schlaraffenland@chello.at 
 



Die Raiffeisenbank Mattigtal eGen, Bankstelle Kirchberg vermietet im Bankgebäude Kirchberg eine  

Wohnung mit 52 m2, Balkon, einer kleinen Einbauküche, Wohn– und Schlafzimmer und einem  

Kellerabteil. Die Wohnung kann mit 01. Oktober 2019 bezogen werden. 

 

 
Für weitere Informationen steht 
Ihnen gerne Bankstellenleiter  

Karl Kirnstötter  
unter 07747/5227 zur Verfügung. 

 
 







NEUES AUS DER JURTE 

Fototransfer und Krakelieren  

mit Karin Weixler 
14..07.2019         
10.00 - 17.00  

Du hast Lust kreativ zu experimentieren?  
Du liebst es zu gestalten und neue Techniken auszuprobieren?  
Dann bist du in diesen Kurs genau richtig!  
 

In diesen Kurs lernst du, wie du mit Hilfe eines Transfermediums Kopien von Fotos oder 
Zeitschriften auf Leinwand übertragen kannst. Untergrundgestaltung, Bildtransfer und das 
Hervorheben von Details wird vermittelt.  
 
Du brauchst für diesen Kurs weder Talent noch irgendein Vorwissen!Die Freude zu 
experimentieren und mit effektvollen Techniken zu spielen stehen in diesen Kurs im 
Vordergrund.  
Bei der Anmeldung bekommst du eine Materialliste zugeschickt.  
Kosten : € 80,-- exkl. Material  (Materialliste wird bei der Anmeldung gemailt)  
Anmeldung unter:  0660 5658802 oder  kinesiologie.weixler@gmail.com 
 

Trommeln = Eintauchen in die Welt des Rhythmus 
mit Renate Schneidhofer  

09.08.2019    
10.00 - 17.00 
 
Gespielt werden einfache westafrikanische Rhythmen auf unterschiedlichen 
Trommeln, wie Djembe, Cajon, Darabukas und Basstrommeln.  
   
Durch abwechslungsreiche Körper- und Stimmübungen vertiefen wir diese 
und entwickeln wunderschöne musikalische Arrangements.  
Keine Vorkenntnisse erforderlich.  
Trommeln werden zur Verfügung gestellt!   
   
Kosten:   € 81,--ganztags € 45,--halbtags entweder 10:00 -13:30 oder 14:30 bis 18:00,   r    
 
Anmeldung unter:    Tel: 0650/430 11 77  , oder renate.schneidhofer@gmx.at 
  

VERANSTALTUNGSORT: JURTE in KIRCHBERG, Hilprechtsham 8 
INFORMATION unter: www.seminare-in-der-jurte.at   Tel. 0699-15502040 oder  0650-
7870030 

 





 

 

 
 

 
 

 
Neues vom Onke Heli 

 
Sooo fängt ein herrlicher Tag an: 

Lassen Sie sich verwöhnen bei einem Frühstück- 
genießen Sie mit Freunden, 

mit der Familie oder auch Alleine 
jeden 

Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr 
und / oder 

Samstag von 09:00 – 11:00 Uhr 
einen entspannten 

Tagesanfang beim Onke Heli 
 

Ankündigung Betriebsurlaub: 
von Mittwoch 04. September bis 

einschließlich Donnerstag 19. September 2019 
- Ab Freitag 20. September 2019 sind wir 

wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
und Frühstückszeiten für Euch da! 

 

 
 
Unsere neue überdachte Panorama-Terrasse 

bietet Ihnen bei bester Aussicht in unsere 
Salzburger- und bayerischen Alpen einen 
außergewöhnlichen Raum der Erholung. 
Genießen Sie bei schönster Aussicht und 

kulinarischen Köstlichkeiten wunderschöne 
Stunden auf unserer Aussichts-Terrasse! 

 
Ankündigung Betriebsurlaub: 

von Samstag 27. Juli bis einschließlich Freitag 
09. August 2019 haben wir unseren Betrieb 

geschlossen. 
- ab Samstag den 10. August sind wir 

wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie / Euch da! 

 
Informationen an unsere lieben Gäste: 

 
Ankündigung Betriebsurlaub: 

 
von Sonntag 21. Juli bis einschließlich Freitag 

09. August 2019 
 – ab Samstag den 10. August sind wir wieder 

für Sie da! 
 

Feste Feiern, wie sie fallen! 
Wir bieten Ihnen für Ihr Fest alles  

was das Herz begehrt! 
Ein besonderes Platzl für 

Ihren ganz besonderen Tag! 
 

Bei uns erwarten Sie individuelle 
Räumlichkeiten für jeden Anlaß! 
Rufen Sie uns unter 07747/5225 

an – wir beraten und planen für Sie 
selbstverständlich gerne Ihren ganz besonderen 

Tag! 

 




